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Chumm Bueb und lueg dis Ländli a

Bald steht die Stadt Zürich wieder im Zeichen ihres grössten
und schönsten Jugendfestes, des traditionellen Knaben-
schiessens. Das Zürcher Knabenschiessen darf als eine der
wenigen heute noch jährlich wiederkehrenden Veranstaltungen

bezeichnet werden, die tief in unserer Geschichte und
Tradition wurzeln. Freiheit, Unabhängigkeit, Wehrhaftig-
keit, das sind auch heute noch die Symbole des Knaben-
sohiessens. Neben den offiziellen Banketten und dem
anschliessenden Programm mit der Ehrung des Schützenkönigs
gehören seit vielen Jahren auch die fröhlichen Lieder des

«Zürcher Knabenchors» unter der Leitung von Otto
Schreiber zu den Höhepunkten des Knabenschiessen-Sdiluss-
tages.
Wenn dann aus Hunderten von Bubenköhlen «Chumm Bueb
und lueg dis Ländli a» erschallt, wird audh der trockenste
Zürcher gerührt. So ist zu hoffen, dass auch die Tradition
des Knabenchors, ohne den man Sich das Züroher
Knabenschiessen kaum mehr vorstellen kann, lebendig erhalten bleibt.

Reportage Erwin Liechti
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Da Schützekönig klar - da bin ich 's nächsti Jahr

Otto Schreiber versteht es, die Buben zu 'begeistern scOhumm Bueb und lueg dis Ländli a»
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